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Herren Kreisliga Gruppe 1

FT 1897 Kassel-Niederzwehren : FSC Dynamo Windrad Kassel 
Donnerstag, 06.10.2022, 20:15 Uhr

Linsel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft der FT 1897 Kassel-Niederzwehren in der Herren Kreisliga
Gruppe 1 gegen den FSC Dynamo Windrad Kassel durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte
insgesamt 2 Stunden und wurde vorwiegend durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Linsel und
Rottstein errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gastgeber
dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Lange dagegenhalten konnten Schaub / Rottstein beim 2:3
gegen Winterhalter / Zingrebe. Das Spiel verloren Schaub / Rottstein dennoch im 5. Satz. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Nur einen Satzerfolg verbuchten Linsel / Göbel bei ihrer Niederlage gegen Ruhnau / Graß.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht
einen Satzgewinn überließen Linsel / Buxbaum-Conradi ihren Gegnern Salmen / Bräutigam beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christian Linsel, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Peter Graß verlor. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Daniel Ruhnau war
anschließend der Gastgeber Raphael Schaub, konnte er am Ende den Favorit Daniel Ruhnau im
Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Florian Linsel hatte gegen Peter
Zingrebe bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem
Papier zugewiesene Favoritenrolle. Das war ein souveräner Sieg. Zwischenzeitlich musste Lars
Rottstein zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Max Winterhalter, das auf dem Papier im
Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 11:5, 18:20, 11:8, 11:8
ein. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 38 Bällen endete und von
Rottstein verloren wurde. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Zwischenzeitlich musste Matthias Göbel zwar einen Satz abgeben, fuhr daraufhin sein Spiel
gegen Gerrit Bräutigam aber trotzdem sicher mit 11:7, 11:9, 5:11, 12:10 ein. Eher wenig Gegenwehr
bekam Björn Buxbaum-Conradi bei seinem Sieg in drei Sätzen von Patrick Salmen. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler der FT 1897 Kassel-Niederzwehren und FSC Dynamo Windrad
Kassel. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Christian Linsel und Daniel Ruhnau,
das Christian Linsel letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Zwischenzeitlich
konnte Raphael Schaub zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor derweil die im Vorfeld als fifty-
fifty eingeschätzte Partie gegen Peter Graß aber trotzdem klar mit 1:3. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht einen Satzgewinn
überließ Florian Linsel seinem Gegner Max Winterhalter beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mittlerweile stand es damit 8:4. Die richtige
Herangehensweise hatte Lars Rottstein beim Sieg in drei Sätzen gegen Peter Zingrebe von Beginn
an. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der FT 1897 Kassel-Niederzwehren geht es nun im nächsten Spiel am
17.10.2022 gegen den TSV 1945 Rothwesten, während der FSC Dynamo Windrad Kassel am
15.10.2022 gegen die TSG 1895 Eschenstruth antritt.
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 Statistik:
 FT 1897 Kassel-Niederzwehren

Doppel: Schaub / Rottstein 0:1, Linsel / Göbel 0:1, Linsel / Buxbaum-Conradi 1:0 
Einzel: C. Linsel 1:1, R. Schaub 1:1, F. Linsel 2:0, L. Rottstein 2:0, M. Göbel 1:0, B. Buxbaum-
Conradi 1:0 

 FSC Dynamo Windrad Kassel
Doppel: Ruhnau / Graß 1:0, Winterhalter / Zingrebe 1:0, Salmen / Bräutigam 0:1 
Einzel: D. Ruhnau 0:2, P. Graß 2:0, M. Winterhalter 0:2, P. Zingrebe 0:2, P. Salmen 0:1, G.
Bräutigam 0:1


